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Was wäre das  

Leben, hätten wir 

nicht den Mut,  

etwas zu riskieren? 

(Vincent von Gogh) 
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Kurz gefasst... 
 

An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern, aber auch bei allen Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten  
für das entgegengebrachte Ver-
trauen sehr herzlich bedanken, 
und ich freue  mich auf die weite-
re gemeinsame Arbeit für unsere 
Gemeinde.  
 

Gemeinderat neu 
 

Nach den Gemeinderatswahlen 
im Juni d. J. und der Angelobung 
bei der konstituierenden Sitzung, 
sind nun vier Fraktionen im Ge-
meinderat vertreten.   
Nach den ersten Sitzungen ist 
erkennbar, dass nun auch in Hal-
benrain „das Farbenspiel“  vor-
handen ist. Als Bürgermeister und 
Vertreter der stärksten Fraktion 
im Gemeinderat,  lege ich Wert 
auf eine Sachpolitik, auf eine Poli-
tik die mit Fakten und Daten ar-
beitet, eine Politik die zuerst  das 
Wohl und die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde im Auge hat 
und erst dann das Wohl der eige-
nen Partei.   
Corona bedingt sind die Erträge 
der Gemeinde in den letzten Mo-
naten stark  gesunken. Ertragsan-
teile aus den staatlichen Steuern 
und Abgaben erreichen einen 
Tiefpunkt.   Die nächsten Jahre 
werden im gesamten wirtschaftli-

chen Umfeld  keine leichten Jah-
re. Aber gehen wir  gemeinsam 
mit Zuversicht, mit Vertrauen und 
vor allem mit einem Klima der Of-
fenheit auf das Kommende zu. Es 
wird wichtig sein, Gutes und Be-
währtes zu erhalten, manches 
kritisch zu hinterfragen und auch  
einiges zu verändern.   Der ge-
ordnete Gemeindehaushalt ist 
eine gute Basis für die neuen 
Herausforderungen.  
 

 

Besuch aus Donnersdorf 
 

Anfang September erfreute ich 
mich über den Besuch einer Rei-
segruppe aus Donnersdorf in 
Deutschland. Herr Albin  Solf er-
kundigte sich am Anfang des Jah-
res, ob es möglich ist, die Ort-
schaft Donnersdorf in Österreich 
zu besuchen. Nach diesem ersten 
Kontakt und den Corona beding-
ten Verschiebungen der Reise, 
war es Anfang September  dann 
soweit, und als Bürgermeister 
konnte ich Albin Solf und seine 
Gruppe in Halbenrain begrüßen. 
Nach einer „kurzen Rundfahrt“ 
durch unsere Ortschaft  Donners-
dorf und dem kurzen geschichtli-
chen Rückblick auf die Meindl 
Mühle,   stand ein kurzer Fuß-
marsch zur  Steirerbrücke (Geh- 
und Radwegbrücke), gelegen im 
Biosphärenparkgebiet Unteres 
Murtal,  auf dem Programm.  
Danach ging es weiter zum 
„Käferbohnenkabinett“ von Micha-
ela Summer. Angereichert mit 
dem Wissen über Käferbohnen-
anbau, Kulturführung und Ver-
wendung in der Küche ging es zur 
Verkostung von Produkten mit 
Käferbohnen. Kulinarisch abge-
schlossen wurde der Vormittag 
mit einem köstlichen Essen im 
Gasthaus Wagner. Den Nachmit-
tag verbrachte die Gruppe bei ei-
ner Weinverkostung  in Klöch. 
 
Die Gemeinsamkeiten beider Ort-
schaften: 
Die Ortschaft Donnersdorf in 
Deutschland ist ebenso einmalig 
wie Donnersdorf in Österreich. 

Donnersdorf in Deutschland liegt 
auf einer Seehöhe von 200 Me-
tern, Donnersdorf bei uns in Hal-
benrain liegt auf rund 220 Meter 
Seehöhe. Uns und unseren Gäs-
ten, die aus einem Weinbaugebiet 
kommen,  schmeckt der Wein. Ich 
freue mich heute schon auf ein 
Wiedersehen. 

 
 
C O R O N A  
 

Ein Virus der uns fest im Griff hat. 
Ich bitte die Bevölkerung, diese 
Erkrankungsmöglichkeit nicht zu 
unterschätzen. Ich bitte eindring-
lich, dass die einfachsten Regeln 
wie Mund- und Nasenschutz so-
wie Hände desinfizieren und  Ab-
stand halten, eingehalten werden. 
Waschen sie regelmäßig ihre 
Hände mit Seife und lauwarmen 
Wasser 20 Sekunden lang. Wenn 
sie sich krank fühlen, bleiben sie 
bitte zuhause. So schützen Sie 
sich und Ihr  Umfeld!! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich wünsche allen einen schönen 
Herbst und viel Gesundheit. 

 

 

 

Ihr Bürgermeister  

Ausgabe September 2020 
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Vom Gemeinderat beschlossen wurde… 

Ausgabe September 2020 

 In seiner Sitzung vom 19.08.2020 
  
 Beratung und Beschlussfassung über den Fi-

nanzierungsanteil Biosphärenpark „Unteres 
Murtal“ und dem Projekt „lifeline MDD“. 

 Wahl der Schriftführer aus der Mitte des Ge-
meinderates. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Be-
stellung eines Ortsvorstehers. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Be-
stellung von Mitgliedern für Ausschüsse 

 Beratung und Beschlussfassung über Entsen-
dung von Gemeindevertreter in Verbände und 
Ausschüsse 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ent-
sendung von 5 Gemeinderatsmitgliedern in den 
Beirat der Marktgemeinde Halbenrain Orts- und 

Infrastrukturentwicklungs KG und deren Stell-
vertreter. 

 Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe der Gemeindewohnung Nr. 1 bei der 
Stiege 1 im Wohnhaus Halbenrain 190. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Aus-
bau des Geh- und Radweges Drauchen – Hürth 
(Lückenschluss). 

 Beratung und Beschlussfassung über die Her-
stellung der Grundbuchbuchsordnung beim 
Eichwiesenweg in der KG Donnersdorf. 

 Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe der Straßensanierungsarbeiten bei der 
Grubenstraße bzw. Anschluss an die Austraße 
in der KG Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über ein Jubi-
läumsgeschenk. 

 In seiner Sitzung vom 15.09.2020 
 
 Beratung und Beschlussfassung über die Abtre-

tung der Klage zur Geltendmachung von Scha-
denersatzansprüchen aus dem LKW-Kartell. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ver-
ordnung der Marktgemeinde Halbenrain betref-
fend Gemeindewege in den Katastralgemein-
den 66304 Dietzen und 66322 Leitersdorf II. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss einer Vereinbarung mit der Lebenshilfe 
Netzwerk GmbH betreffend einer Beistellung 
von Pflege- und Hilfspersonal im Rahmen des 
Unterrichts an der VS Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung die Errichtung 
von Zufahrten bei einem Betriebsgrundstück in 
der KG Donnersdorf. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Aus-
zahlung des „Jagdpachtschillings“ für das Jagd-
jahr 2020/2021 an die Grundeigentümer. 

 Beratung und Beschlussfassung über den 1. 
Nachtragsvoranschlag 2020 der Marktgemeinde 
Halbenrain und 1. Nachtrag zum mittelfristigen 
Finanzplan 2021-2024. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Kün-
digung des Immobilien-Leasingvertrages vom 
10.04.2003 über die Baurechtsliegenschaft EZ 
565, KG 66311 Halbenrain. 

 Beratung und Beschussfassung über den Zu-
schuss der Veranstaltung Adventstimmung in 
Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung um die Sicher-
stellung einer Sofortunterstützung für Feuer-
wehren und Vereine der Marktgemeinde Hal-
benrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über Installati-
on eines offenen Bücherschrankes beim Ge-
meindezentrum Halbenrain. 

Ausschüsse 2020—2025 
 
Schriftführer: Thomas Stacher 
Prüfungsausschuss: Martin Schnel, Markus Fi-
scher, Patrick Eibl, Harald Tschiggerl, Theresia 
Tschiggerl, Helmut Kern, Balazs Tomory 
Schulausschuss: Dietmar Tschiggerl, Maximili-
an Tschiggerl, Georg Grafoner 
Umweltausschuss: Ingrid Fischer, Oliver 
Zwanzger, Markus Fischer, Andrea Hasenhüttl-
Posch 
Tierzuchtausschuss: Harald Tschiggerl, Martin 
Schnel, Maximilian Tschiggerl, Theresia Tschig-
gerl 
Schulausschuss NMS Bad Radkersburg: Diet-
mar Tschiggerl, Maximilian Tschiggerl 
Wasserverband Drauchenbach: Maximilian 
Tschiggerl, Martin Schnel, Markus Fischer, Ha-
rald Tschiggerl 
Wasserverband Mühlbach Mureck-
Radkersburg: Dietmar Tschiggerl 
Wasserverband „Wasserversorgung Radkers-
burg“: Dietmar Tschiggerl, Maximilian Tschig-
gerl 
Verein zu Förderung des Steirischen Vulkanlan-
des: Ingrid Fischer 
EU-Regionalmanagement: Dietmar Tschiggerl 
Abfallwirtschaftsverband: Dietmar Tschiggerl 
Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland: 
Dietmar Tschiggerl 
Sozialhilfeverband Bezirk SO: Dietmar Tschig-
gerl 
Tourismusverband Bad Radkersburg: Dietmar 
Tschiggerl 
Pfarrkindergartenausschuss: Dietmar Tschig-
gerl, Maximilian Tschiggerl, Georg Grafoner, 
Helmut Kern 
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Bereich Außendienst 

Am Sonntag, dem 30.August 2020 wurde der Au-
ßendienst telefonisch über einen überlaufenden 
Schachtdeckel auf der Gemeindestraße in Kenntnis 
gesetzt. Bei der sofort stattfindenden Nachschau, 
wurde eine komplette Rohrverstopfung festgestellt. 
Trotz des Sonntags konnte diese Komplettverstop-
fung durch das zeitnahe Eintreffen des örtlichen 
Kanalreinigungsunternehmens sofort behoben wer-
den. Die Ursache der Verstopfung waren erhebli-
che Fettablagerungen im Rohr des Hauptkanals. 
Wie auf den Fotos ersichtlich, ist das Rohr durch 
das Fett „zugewachsen“. 
Diesbezüglich möchten 
wir darauf hinweisen, dass 
sich am Bauhof, in Hal-
benrain 139 ein Container 
zur Fett und Ölentsorgung 
befindet. Dieser ist jede 
Woche am Montag von 
16:45 bis 17:00Uhr frei für 
Sie zugänglich. Deshalb: 
altes Frittieröl, Bratfett, 
abgelaufene Speiseöle 
und Schmalz können dort 
gratis entsorgt werden.  
Bitte kippen Sie diese 
Produkte nicht in die Ab-
wasch oder in das WC! 

 

Wie heuer 
schon des 
Öfteren ab-
gedruckt, 
wird das 
Hauptpump-
werk der 
Kläranlage 
Halbenrain 
die letzten 
Monate per-
manent von Textilien verstopft. Dabei werden wie 
auf den Fotos ersichtlich Teile von Unterleiberln, 
Unterhosen, BH`s und etc. aufgefunden. Wir haben 
nun im Rahmen der gegenwärtig im Ortsgebiet von 
Halbenrain stattfindenden Kanalreinigung/
Kanalzustandserfassung mit dem Kameraroboter 
den Kanalstrang, in welchem sich die Textilien be-
finden eingrenzen können. In weiterer Folge wer-
den nun zwecks Ortung des „Schmutzfinks“ von 
unseren Kollegen im Außendienst vor Ort die 
Schächte geöffnet und ggf. mit dem Fanggitter aus-
gestattet.  
Bitte denken Sie daran, dass wir uns bei ausrei-
chender Beweislage an Ihnen schadlos halten 
werden! 

Der nächste Winter kommt bestimmt! 
Arbeitslosmeldung von zu Hause aus? 
Mit dem eAMS Konto, dem AMS Online-Service! 
Ob Arbeitslosmelden, Bewerbungen verwalten oder 
sich krankmelden – mit dem eAMS Konto kann 
man vieles online erledigen. Rund um die Uhr und 
wo man will und alles ohne Terminvereinbarung 
und ohne Anfahrtsweg! 
Die noch immer andauernde Situation durch die 
Corona Pandemie erfordert auch im AMS ganz be-
sondere Schutzmaßnahmen. Als systemrelevante 
Einrichtung ist es ganz besonders wichtig, auf die 
bevorstehende Arbeitslosendynamik im Winter gut 
vorbereitet zu sein.  
Es gilt daher weiterhin, dass eine Arbeitslosmel-
dung NICHT persönlich erfolgen muss, sondern am 
einfachsten online über das eAMS Konto oder auch 
die AMS Homepage erfolgen kann. 
„Den Antrag auf Arbeitslosengeld stellt man am 
besten und sichersten über das eAMS Konto – 
das kann man bereits bis zu drei Wochen vor dem 
Ende der Beschäftigung, spätestens aber am 1. 
Tag nach Ende des Dienstverhältnisses von zu 
Hause aus erledigen“, erklärt Lieselotte Puntigam, 
Leiterin des AMS Feldbach 
Alle, die noch kein eAMS Konto haben, erhalten 
die Zugangsdaten rasch und einfach über Finanz-
Online.  
 

Wer dort keinen Zugang hat, 
kann seine Zugangsdaten auch 
auf der AMS-Homepage über 
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-
tun/eams-konto--ein-konto--viele-
vorteile#steiermark anfordern.  
Das eAMS Konto bietet aber noch sehr viel mehr 
an Informationen und Möglichkeiten wie z.B. För-
deransuchen für Schulungen, die Aktualisierung 
Ihrer persönlichen Daten, das Melden von Kran-
kenstand oder Arbeitsaufnahme und vieles mehr. 
„Bitte kommen Sie nur nach Terminvereinbarung 
persönlich zum AMS und nutzen Sie für Ihre Anlie-
gen die online Services. Bei telefonischem Kontakt 
bitten wir Sie um Geduld. Unsere Leitungen sind 
derzeit aufgrund der vielen Anfragen sehr stark be-
lastet. Legen Sie nicht auf, das verlängert nur Ihre 
Wartezeit“, appelliert Puntigam an alle Kundinnen 
und Kunden des AMS. 

So bleiben wir 

in Verbindung! 

 
 

 

 
© AMS Feldbach 

https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
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Herzlichen Glückwunsch... 

Herrn DOMITTNER Alois Horst 
...wir gratulieren zum 80er! 

Ausgabe September 2020 

Frau SCHWINGER Rosalinde 
...wir gratulieren zum 75er! 

Frau SEMEN Gertrude 
… wir gratulieren zum 75er! 

Herrn FRÖHLICH Ernst  
...wir gratulieren zum 80er! 

Frau STRAßNITZKY Ingeborg 
...wir gratulieren zum 80er! 

Frau RUDOLF Margarete 
...wir gratulieren zum 80er! 

Herrn HOSP Josef Helmut 
...wir gratulieren zum 80er! 

Herrn REITER Adolf 
...wir gratulieren zum 8er! 

Herrn DREXLER Konrad 
...wir gratulieren zum 85er! 

Herrn FINK Karl  
...wir gratulieren zum 90er! 

Alles Gute zum Geburtstag! 

Altbürgermeister Alois Domittner feierte am 2. September seinen 80. Geburtstag. Dem aufge-
schlossenen und heute 

noch am Gemeindegesche-
hen interessierten Jubilar 

der Marktgemeinde Halben-
rain wünsch wir auf diesem 
Wege noch viele Lebens-

jahre, vor allem viel  
Gesundheit.  

Fotos aus dem  Archiv der Marktge-
meinde. 

Frau TIPPL Johanna 
...wir gratulieren zum 90er! 

Ein Schnappschuss mit 6 Störchen auf den Dächern von Halbenrain  - Kaufhaus Wallner 
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Hödl Franz 

Weinhandl Leopold 

Marbler Erika 

Reichmann Anna 

Varney John Wayne 

 

 

 

 

 

Schreiber Margit Inge 

Kaufmann Elena Serafina Fancesca 

Neubauer Maria 

Pechmann Josefa 

Gottfried Gütl 

Ausgabe September 2020 

Aus unserer Mitte gerissen wurden: 

Geboren wurden: 
 

 Höfler Selina 
 Banko Manuel 

Eheschließungen: 
 

Hass Patrick & Kohlmeier Kerstin 
 

Drexler Konrad & Sabo Marija 
 

Dipl.-Ing. DI (FH) Felberbauer Karl-
Peter & Hainzmann Daniela BA MA 

 
DI Mitsch Marcus Michael & Ing. Bur-

ger Carina Anna 
 

Glückwunsch zur Vermählung! 

Ehejubiläum: 
 

Pfleger Josef & Silva 
 

Herzlichen Glückwunsch! 

Helga Wallner auf dem Weg zur Volksschule 
und Kindergarten. 
Sie bringt den Kindern die neue Kinder-Zeitung 
und Bleistifte mit. 
 
Das Kaufhaus-Modehaus Wallner wünscht allen 
Kindern und Eltern ein schönes, erfolgreiches 
Schul- und Kindergarten-Jahr 

20 



 

 

Volksschule Halbenrain 
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Mein Name ist Karin Varney, ich bin 49 Jahre alt 
und wohne in Donnersdorf-Au. Meine beiden Kin-
der Johanna, 21, und Andreas, 20, sind auch in 
Halbenrain zur Volksschule gegangen.  
 
Ich freue mich sehr über die verantwortungsvolle 
Aufgabe, Ihre Kinder in der Nachmittagsbetreuung 
betreuen zu dürfen.  
Ich werde mich bemühen, für die Anliegen der Kin-
der sowie auch die deren Eltern da zu sein. Ein har-
monisches Miteinander ist mir ein großes Bedürf-
nis.  
 
Auf eine gute Zusammenarbeit im kommenden 
Schuljahr freut sich Karin Varney. 

Nachmittagsbetreuung—Vorstellung 

Links hinten: Prassl Fabian, Pölzl Paul, Weinhandl Nina, Seidl Leon, Minauf Sophie, Knoller Paul, Hödl Leonie, 
Fuchs Eva, Potzinger Ludiwg 
Links vorne: Neuhold Hanna, Gschaar Martha, Puntigam Elina, Wonisch Paul Luca, Mitsch Melina, Oswald Gab-
riel, Zacharias Ben, Eberhart Nadine, Köberl Lena, Seebald Ayla 
Lehrer: Anita Reiser (links) und Ingrid Schwarz (rechts) 

Willkommen bei WIKI ! 
Die Gemeinde Halbenrain hat mit Beginn des Schuljahres 2020/21 die Freizeitbetreuung 
für Volkschulkinder an die WIKI Kinderbetreuungs GmbH übergeben. 
Wir freuen uns sehr auf die Betreuung der Schülerinnen und Schüler im tollen Ambiente des Schlosses 
Halbenrain. WIKI ist eine gemeinnützige Sozialorganisation, den Mittelpunkt unserer Arbeit bildet hoch-
wertige Kinderbetreuung. Aktuell betreuen wir im Rahmen der Freizeitbetreuung Schulkinder in 65 stei-
rischen Gemeinden. 
Wir bieten: 
Flexible Betreuungszeiten bei Fixanmeldung, ganztägige Betreuung an schulautonomen Tagen und 
Fenstertagen. 
Bei Bedarf werden wir heuer im Sommer erstmals eine Sommerbetreuung anbieten. 
Qualitativ hochwertige Freizeitgestaltung (Sport und Bewegung, Spiel und Spaß, vielseitiger Förderung, 
individueller Begleitung) durch eine engagierte erfahrene Pädagogin, Zeit für das Erfüllen schulischer 
Pflichten (Hausaufgaben, Lerneinheiten), gemeinsames Mittagessen, Erleben von Gemeinschaft. 
Anmeldungen werden in der Volksschule und von Karin Varney gerne entgegengenommen. 
Kontakt: fb.halbenrain@wiki.at, 0676/849 202 259 

mailto:fb.halbenrain@wiki.at
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Projekt „Eisen-Graffl“ 
 
Herr FOL.i.R. Flo-
rian Sammer aus 
St. Anna/a.A. ist 
Künstler und lei-
denschaftlicher 
Sammler von Alt-
eisen bzw. Altme-
tall, altem Werk-
zeug aus Ei-
sen….und ver-
steht es daraus 
Neues zu formen, 
biegen, löten, 
schmieden… 
Er hat gemeinsam 
mit den Schülerin-
nen und Schülern versucht Ideen 
zu sammeln um neue Dinge und 
phantasievolle Gebilde entstehen 
zu lassen. 
Wir haben mit altem Besteck und 
Küchenutensilien aus Metall tolle 
Gartendeko gestaltet. 

Mit viel Schwung ins neue 
Schuljahr 

 
Die SchülerInnen des 2. Jahrgan-
ges starten rhythmisch mit Hans 
Peter Kirbisser Obertrommelleh-
rer der Musikschule Feldbach ins 
neue Schuljahr. Perkussion (engl. 
Percussion von lat. percussio 
„Schlagen“, „Takt“, percutere, 
„schlagen“) ist der Oberbegriff für 
das Spiel aller Musikinstrumente 
aus dem Bereich der Schlag- und 
Effektinstrumente. Perkussion, 
ausgehend vom Händeklatschen, 
gehört zu den ältesten Formen 
des Musizierens. Mit Händen und 
Füßen lassen sich an den unter-
schiedlichsten Körperstellen die 
verschiedensten Klänge bzw. Ge-
räusche erzeugen, diese Body-
percussion faszinierte die Schüle-
rInnen. Sie erprobten verschiede-
ne Instrumente und hatten viel 
Spaß mit Musik. 

Wallfahrt nach Mariazell 
Sich gemeinsam auf den Weg 
machen - als Gruppe zusam-

menzuwachsen - und Kraft tan-
ken 

 
Unter diesem Motto startete der 
3. Jahrgang mit einer Wallfahrt 
nach Mariazell in das neue Schul-
jahr. Neben unserem gemeinsa-
men Fußmarsch machten wir 
auch Station beim Museum 
„Kräftereich“, wir besichtigten die 
Kaiserglas-Manufaktur in Neu-
berg an der Mürz und auch die 
ERLEBZELTEREI Pirker in Mari-
azell durfte nicht fehlen. Nach 
dem Wallfahrersegen feierten wir 
mit dem Jugendseelsorger der 
Diözese Graz-Seckau die Heilige 
Messe in der Basilika von Maria-
zell, dem bedeutendsten Wall-
fahrtsort Österreich. 
 

Schulstart 
Die ersten Tage waren für den Klassenvorstand 
und die SchülerInnen sehr ereignisreich. Wir haben 
uns näher kennen gelernt und die Schule und das 
Schulgelände erkundet. Wir haben versucht jetzt 
schon eine Gemeinschaft zu werden und haben 
uns vieles voneinander erzählt. Am Mittwoch haben 
wir dann eine Exkursion gestartet. Wir fuhren in 
den Erlebnispark Geier, einen Hochseilgarten. Da-
nach durften wir die Berghofer Mühle, mit samt ih-
rer Getreide- und Kürbiskernmühle und dem Was-
serkraftwerk, erkunden und bestaunen. All diese 
Erfahrungen haben uns noch enger zusammenge-
schweißt. Viele von uns sind im Park über sich hin-
ausgewachsen. Wer Hilfe brauchte, dem wurde 
geholfen und wer Respekt vor einer Aufgabe im 
Parcours hatte, der wurde motiviert. Wir haben es 

geschafft, jetzt schon eine kleine Gemeinschaft zu 
sein. 
 

Zitate und Eindrücke der SchülerInnen: 

Alle haben mit allen geredet. Wir redeten und lach-
ten miteinander.  Livia Pucher 
Ich fand es super, wie wir uns vorgestellt haben 
und kennen gelernt haben. Cisano Szlamar 
Man braucht 30-40 Kürbisse für 1 Liter Öl. Lisa-
Marie Rosenblattl 
Die Ankunft in der Schule war sehr angenehm.
 Jana Deutscher 
Wir verstehen uns alle sehr gut. Melanie Kasper 
Wir unterhielten uns prächtig. Johannes Gombotz 
Wir kletterten in Gruppen und haben uns gegensei-
tig viel geholfen. Hannah Bauer 
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SAVE the DATE 
 

Tag der offenen Tür  
23.1.2021  

9:00 bis 13:00 Uhr 
 

Kulinarik Aktion Info 

BROTVERKAUF im Schloss 
 

Ab 15.10.2020 — 11.02.2021 
jeweils donnerstags  

von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
(ausgenommen Ferien und Feiertage) 
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HALBENRAIN 

Die Seite der 

              Grenzlandmusik.Halbenrain@aon.at 

Lock up der Blasmusik 

www.grenzlandmusik-halbenrain.at 

GRENZLANDMUSIK 

Nach sage und schreibe vier Mo-

naten ohne musikalischen Auftritt 

meldete sich die Grenzlandmusik 

Halbenrain am 03.07.2020 beim 

„Lock Up der Blasmusik“ wieder 

bei der Bevölkerung von Halben-

rain zurück. Die Idee zum „Lock 

Up der Blasmusik“ wurde im Rah-

men einer Bezirksvorstandssit-

zung geboren. Der Hintergrund 

war, wie können wir unseren Zu-

hörern, unserer Bevölkerung zei-

gen, dass die Blasmusik nach 

dem Corona Lock Down wieder 

aktiv in unseren Gemeinden unter-

wegs ist. Nach eingehender Bera-

tung, einigten sich alle elf Musik-

kapellen des Musikbezirks Rad-

kersburg darauf, zeitgleich und im 

öffentlichen Rahmen den Marsch 

„Mein Heimatland“ zu präsentie-

ren. Wie diese Präsentation durch 

die einzelnen Musikkapellen ge-

staltet wurde, blieb im Verantwor-

tungsbereich der jeweiligen Ver-

einsführung. Einige Kapellen 

wählten eine öffentliche Probe im 

Freien, andere führten der Bevöl-

kerung ihre Künste in Marschfor-

mation vor, wiederum andere Ka-

pellen setzten auf einen Online-

präsentation über soziale Medien. 

Die Grenzlandmusik wählte eben 

eine öffentliche Probe zur Präsen-

tation aus. Nach dem Einstimmen 

mit einigen Märschen, war es 

dann im gesamten Musikbezirk 

Radkersburg um 20:00 Uhr so-

weit. „Mein Hei-

matland“ erklang 

in elf unterschied-

lichen Orten. In 

Halbenrain hatten 

sich viele Zuhörer 

am Marktplatz 

eingefunden, um 

im angemessenen 

Sicherheitsab-

stand den Klängen der Grenzland-

musik Halbenrain zu lauschen. 

Das war natürlich für die Musikan-

ten Motivation genug um bei die-

ser „öffentlichen Probe“ beste Tö-

ne und schöne Melodien aus ihren 

Instrumenten zu entlocken. Erst 

die einsetzende Dunkelheit been-

dete nach circa zwei Stunden die 

von Kapellmeister Manuela Palz 

geleitete Probe. Unter den  Zuhö-

rern durfte auch Bürgermeister 

Ing Dietmar Tschiggerl mit zahl-

reichen Gemeinderäten nicht feh-

len.  Mit tosenden Applaus der 

anwesenden Zuhörer endete der 

„Lock up“ der Blasmusik in Hal-

benrain. 

Auch medial erlangte diese Aktion 

des Musikbezirkes Radkersburg 

ein breites Gehör. Sogar im ORF 

Steiermark wurde ein ausführli-

ches Interview mit Bezirksobmann 

Ing Wolfgang Haiden im Vorfeld 

gesendet und auf diese einzigarti-

ge Initiative hingewiesen. 

 

Lock up der Blasmusik - Die 

Blasmusik ist wieder zurück 

in Halbenrain! 

Der Marsch Mein Heimatland erklang zeitgleich in elf Orten des Musikbezirkes Radkersburg. 

Konzentration pur. Mit 

Eifer waren viele Musi-

ker/innen beim „Lock 

up der Blasmusik“ 

Ganz schön ins Zeug legen muss-

ten sich die Musiker/innen - fehlte 

doch die Spielpraxis. 
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Meisterschaften 2019/2020 beendet 

Mit einer Corona bedingten Unter-
brechung konnten am 04.07.2020 
alle fünf Meisterschaftsserien des 
Slotcar Club Halbenrain zu Ende 
gefahren werden. Grundsätzlich 
dauert die Saison ja von Anfang 
Oktober bis Anfang April, aber wie 
gesagt, diesmal musste bis in den 
Juli gewartet werden um die letz-
ten Punkte für die Wertungen zu 
vergeben.  Wieder eine Klasse für 
sich war der Grazer ans Kögler, 
welcher mit dreimalig Punktemaxi-
mum von 120 Punkten die Titel in 
der Vereins– in der HSSR24– und 
in der Mini-Z - Klasse erringen 
konnte. Hans ist  bereits seit 2018 
Mitglied im SCCH und ein Perfekti-
onist am Regler.  In der Vereins-
klasse konnte sich Neueinsteiger 
Raphael Scheucher knapp vor 
Hubert Schmid den Vizemeister-
Titel sichern. In der nach Schwei-
zer Vorbild gefahrenen HSSR24 
Klasse lag auf dem zweiten Rang 

Daniel Ruckenstuhl, Hubert 
Schmid konnte sich wieder den 
dritten Rang sichern. In der für 
Bastler vermutlich am interessan-
testen Klasse der Mini-Z Boliden 
(Chassis und Karosserie variabel 
einstellbar),  konnte wiederum Da-
niel Ruckenstuhl Vizemeistertitel 
einfahren. Am Stockerlplatz drei 
konnte man Obmann Hubert 

Schmid vorfinden. Mit bis zu 18 
Meisterschaftsteilnehmern in den 
verschiedenen Klassen war die 
Saison 2019/2020 sicherlich die 
bislang bestbesetzte Meisterschaft 
der Vereinsgeschichte. Der Spaß 
stand dabei immer im Vorder-
grund, auch wenn es mitunter auf 
der Rennstrecke zu beinharten 
Duellen kam. Die Saison 2020/21 
wird mit 06. Oktober 2020 gestar-
tet werden, sofern sich aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation 
keine Änderungen ergeben. Die 
Mitglieder des SCCH würden sich 
über neue Gesichter am Kernöl-
ring freuen und Unterstützung an-
bieten. Einfach Dienstag ab 19:00 
Uhr vorbeikommen. 

Rang Name Punkte 

1 Hans Kögler 120 

2 Raphael Scheucher 92 

3 Hubert Schmid 87 

4 Daniel Ruckenstuhl 83 

5 Kilian Palz 80 

6 Johannes Praßl 45 

7 Michael Heinisch 41 

8 Harald Hochstrasser 37 

9 Wolfgang Palz 34 

10 Oliver Braunsberger 31 

11 Marcel Winkler 21 

12 Thomas Heinisch 16 

13 Rüdiger Frankl 11 

14 Peter Widmann 10 

15 Josef Ruckenstuhl 9 

15 David Schmid 9 

17 Markus Göbl 8 

17 Thomas Trantura 8 

Vereinsklasse Rang Name Punkte 

1 Hans Kögler 120 

2 Daniel Ruckenstuhl 97 

3 Hubert Schmid 93 

4 Wolfgang Palz 91 

5 Kilian Palz 67 

6 Raphael Scheucher 66 

7 Johannes Praßl 50 

8 Harald Hochstrasser 45 

9 Marcel Winkler 26 

10 Thomas Trantura 12 

11 Oliver Braunsberger 11 

12 Michael Heinisch 9 

13 Peter Widmann 9 

14 Thomas Heinisch 8 

Rang Name Punkte 

1 Hans Kögler 120 

2 Daniel Ruckenstuhl 94 

3 Hubert Schmid 90 

4 Raphael Scheucher 61 

5 Kilian Palz 58 

6 Wolfgang Palz 54 

7 Johannes Praßl 53 

8 Harald Hochstrasser 40 

9 Oliver Braunsberger 34 

10 Peter Widmann 20 

11 Michael Heinisch 19 

11 Marcel Winkler 19 

13 David Schmid 17 

14 Rüdiger Frankl 12 

14 Roman Suschetz 12 

16 Thomas Heinisch 11 

16 Manfred Vidonye 11 

18 Markus Göbl 9 

HSSR24 Klasse Mini-Z Klasse 



 

 

13 Halbenrainer Marktblatt 

Ausgabe September 2020 

Unterteilt in eine Klasse 
bis 10 Jahre und eine 
weiter Klasse für bis zu 
16-jährige  wurde für die 
Nachwuchsrennfahrer 
des Slotcar Club Hal-
benrain, analog zu den 
Erwachsenen eine 
Meisterschaft mit jeweils 
9 Meisterschaftsläufen 
ausgeschrieben. In der 
Klasse U10 waren ins-
gesamt 11 junge Nach-
wuchsfahrer am Start. 
Den Titel „Kids Cup U10 
Meister 2019/2020“ hol-
te sich Elias Schmid, 
vor Paul Widmann und 
Niklas Neuhold. Punkte-
gleich auf Platz 1 der 
Klasse U16 waren 

Tobias Schmid und Ma-
thias Praßl. Aufgrund 
von vier Laufsiegen 
geht der Meistertitel an 
Tobias Schmid. Vize-
meister Mathias Praßl 
konnte drei Läufe ge-
winnen. Mit nur 6 Punk-
ten Rückstand erreichte 
den dritten Rang Jonas 
Neuhold, der ebenfalls 2 
Laufsiege für sich ver-
buchen konnte. Bei ins-
gesamt 23 jungen Men-
schen in den beiden 
Nachwuchsklassen 
kann man durchaus von 
einer erfolgreichen 
Nachwuchsarbeit im 
Slotcar Club Halbenrain 
sprechen.  

Saisonstart  
06. Oktober 2020 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen 

Infos unter 0664/4600890 (Obmann Hubert Schmid) 
www.facebook.com/slotcarclubhalbenrain 

www.slotcarclubhalbenrain.at 

Auch die beiden Kids Cups finalisiert 

Rang Name Punkte 

1 Elias Schmid 120 

2 Paul Widmann 102 

3 Niklas Neuhold 96 

4 Benjamin Praßl 74 

5 Tobias Mencigar 45 

6 Moritz Gschaar 35 

7 Magdalena Widmann 34 

8 Dennis Lackner 24 

9 Marco Fleischhacker 20 

10 Viktoria Widmann 11 

11 Zoe Graf 8 

Rang Name Punkte 

1 Tobias Schmid 111 

1 Mathias Praßl 111 

3 Jonas Neuhold 105 

4 Raphael Schippany 88 

5 Felix Gufler 74 

6 Manuel Blass 49 

7 Marcel Waluschnigg 35 

8 Marion Schilletz 23 

9 Anna Marlen Frühwirth 12 

10 Hubertus Schönhofer 11 

10 Hannah Zwanzger 11 

12 Dominik Kaindlbauer 10 

U16 Kids Cup 

U10 Kids Cup Rennsaison 2020/2021 startet 

Am 06. Oktober 2020 ist es wie-
der soweit. Die Rennsaison 
2020/2021 des Slotcar Club Hal-
benrain startet. Insgesamt wer-
den wieder drei Rennserien zu je 
neun Meisterschaftsläufen gefah-
ren. Los geht es am ersten 
Renndienstag mit der Klasse 
HSSR24. Eine Serie aus der 
Schweiz im Maßstab 1:24 die 
richtig schnell über den Kernöl-
ring zu fahren ist. 
Sollte jemand Interesse haben  
den Club, die Rennbahn und die 
Fahrzeuge etwas genauer unter 
die Lupe zu nehmen, so bietet 
sich jeden Dienstag ab 19:00 Uhr 
im Clublokal in 8492 Halbenrain 
34 (vormals Buschenschank 
Schmid) die Gelegenheit. Ein-

fach vorbei kommen und ein 
paar Runden drehen. Die anwe-
senden Clubmitglieder stehen mit 
Rat und Tat zur Verfügung. Die 
Rennfahrzeuge für die ersten 
paar Runden am Kernölring wer-
den ebenfalls bereit gestellt. Als 
einziger Slotcar Club Österreichs 
sind in Halbenrain übrigens auch 
Gaststarter gerne gesehen und 
können dabei in allen Klassen 
auch Meisterschaftspunkte erlan-
gen.  
Um die ersten Runden zu dre-
hen, können sie auch gerne indi-
viduell einen Termin ausmachen 
sollten sie Dienstag bei den 
Clubabenden nicht vorbei kom-
men können. 



 

 

14 Halbenrainer Marktblatt 

Ausgabe September 2020 

 
Am 01. September 2020 fand  in Zusammenarbeit  mit 
der Marktgemeinde Halbenrain  die Wehrdienstinformati-
on des Österreichischen Bundesheeres für den Geburts-
jahrgang 2002 im Gasthof WAGNER in  Halbenrain statt.  
Auch im heurigen Jahr wurde die Wehrdienstinformation 
wieder von unserem Herr Obstlt. BA MA MA Obstl. 
Thomas STACHER durchgeführt. Die anwesenden  
Stellungspflichtigen konnten wichtige Informationen zur 
bevorstehende Stellung erfahren. 
 Die Stellungspflichtigen aus dem Jahrgang 2002 wur-
den im Beisein von  Bürgermeister Ing. Dietmar Tschig-
gerl sowie ÖKB-Obmann-Stellvertreter  Martin SCHNEL 
von Obstlt. BA MA MA Thomas STACHER in einem 
sehr interessanten Vortrag über den Ablauf der bevor-
stehend Stellung sowie über die aktuelle Themen des 
Österreichischen Bundesheeres informiert. 
Der ÖKB Halbenrain und die Marktgemeinde Halben-
rain möchte sich bei Herrn Obstlt. BA MA MA Thomas  
 
 

STACHER für seine alljährliche Bereitschaft zur Abhal-
tung der Wehdienstberatung  recht herzlichen bedanken. 
 
Im Anschluss an die Wehrdienstberatung wurden die 
anwesenden Stellungspflichtigen von der Marktgemein-
de Halbenrain zum obligatorischen „Stellungsessen“ 
eingeladen. 

Ausgangspunkt der Vollmondwanderung im Sep-
tember 2020 war die Dorfschenke Pölzl in Halben-
rain. 
Beim Buschenschank Kummer in Dietzen wurde 
ein kurzer Halt eingelegt. Abschluss und Ausklang 
war dann wieder die Dorfschenke Pölzl. 
 
Unter den 31 Teilnehmern der Mondwanderung 
waren auch zwei Frauen aus Slowenien. 

 
Der Obmann 

Josef Wonisch 
 
 
Weitere Termine für die Vollmondwanderung finden Sie 
auf der letzten Seite. 

Österreichischer Kameradschaftsbund 
 

ÖKB Ortsverband Halbenrain 

Wehrdienstberatung 2020: 

Vollmondwanderung September 2020 
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In der Woche vom 10. August  bis 14. August fand das sanSirro Nachwuchs-Fußball-Camp im Schloss-
park Stadion in Halbenrain statt. Die 27 teilnehmenden Kinder wurden von 4 Trainern unter der Leitung 
von Thomas FRIESS bestens trainiert und betreut.  
Im Laufe der Woche wurden auch Tests abgenommen, welche mit Urkunden und Medaillen belohnt wur-
den. Taktik, Technik, Schussübungen, Matches  und Kameradschaft standen im Vordergrund. Nach dem 
Obst und Müsliriegel am Vormittag, gab es auch zu Mittag immer ein tolles Essen beim Gasthof Wagner 
in Halbenrain. 
Als krönenden Abschluss wurde ein Dress nach Wahl unter den Kids verlost. 
Wir freuen uns auf das sanSirro Camp 2021. 

Die Meisterschaftsheimspiele der U 12  SG SAKO Stahl Halbenrain werden  in den sozialen Netzwerken 
bekannt gegeben und auch mittels Plakate in den Schaufenstern ausgestellt . Am Samstag dem 
17.10.2020 mit Beginn um 10:30 Uhr findet im Schlossparkstadion ein U8/U10 Nachwuchsturnier statt 
an welchem beide Teams aus Halbenrain teilnehmen. Die Kinder würden sich über zahlreichen Besuch 
der Spiele freuen. 

                      

SVU Immo Company-RB SAKO Stahl 
Halbenrain (Nachwuchs) 

Am Samstag dem 12.September gab es den Saisonauftakt im Nachwuchsfußball und dies sehr erfolg-

reich . Die beiden Mannschaften U8 und U10 SG SAKO Stahl Halbenrain spielten hervorragende 

Turniere in Bairisch Kölldorf ⚽ . 
Am Nachmittag des 12. September war zum U12  Meisterschaftsauftakt unsere U12 SG SAKO Stahl 

Halbenrain in Kirchbach zu Gast. Unser Team gewann gegen Kirchbach  8:1( 4:1)   ⚽ . 

Die U12 SG SAKO Stahl Halbenrain wurde mit neuen Dressen eingekleidet. Dies war nur mit kräftiger 
Unterstützung folgender Sponsoren möglich.  Wir bedanken uns bei: 

                 
          

        Raiffeisenbank Halbenrain  

Die Mannschaftsfotos aller  Nachwuchsmannschaften werden in der 
nächsten Ausgabe des Halbenrainer Marktblattes aktualisiert. 

 

Bild links: U8 
mit Daniel 
Hatzl. 
 
 
Bild rechts:U12 
mit Darko Ka-
vcic und den 
neuen Dressen. 

Jugendleiter: Elmar List und Bernd Sammt 
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Testspielergebnisse der Sommervorbereitung Unterliga - Süd 2020/21: 

 

Mannschaftsfoto der Herbstsaison Unterliga - Süd 2020/21: 
 
 
 
 
 
 
 
 

stehend von links: Raimund Neuhold, Sven Friedrich, Walter Hatzl, Johannes Taschner, Daniel Hatzl, Sebastian Urdl, Simon 
Taschner, Gernot Duritsch, Dominik Spätauf, Trainer Markus Rosenberger, Heinrich Kager, Seppi Haas                                                                 
stehend / links oben: Jakob Klanfar, Jernej Varga, Tine Celec, Darko Pavel      
sitzend von links: Sebastian Pot, Fabian Vieregg, Alexander Schöttl, Saso Balazic, Sebastian Seelos, Miroslav Baksaj 
 
(nicht am Foto: Daniel Milak und Toni Kolak) 
 

Die Spieler und der gesamte Vorstand des SVU Immo Company - RB Halbenrain möchten sich recht 
herzlich bei allen Sponsoren, Gönnern, Fans und Mitgliedern für die zahlreiche Unterstützung bedanken! 

 
         Obmann Heinrich Kager 
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Spielplan der Herbstsaison Unterliga - Süd 2020/21: 
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Tennisclub Halbenrain 
       facebook.com/tchalbenrain 

Auch in der heurigen Sandplatzsaison wurde der Halbenrainer Tennisplatz von den über 40 Mitglieder 
und einigen Gastspielern, trotz der COVID-19 Situation, regelmäßig bespielt. Unter Einhaltung der vom 
Steirischen Tennisverband vorgegebenen Schutzmaßnahmen war unsere Anlage stets bespielbar. Ob-
mann Heinrich Kager und Präsident Manfred Winkler haben gemeinsam dafür gesorgt, dass sich auch 
2020 die beiden Sandplätze zu jeder Zeit in einem TOP-Zustand befanden. Zudem ist der TC Halben-
rain mit zwei Mannschaften sehr erfolgreich beim Vulkanland Dorfcup vertreten und misst sich regelmä-
ßig mit anderen Vereinen aus der Region. 
 
Vulkanlandtennis Dorfcup 2020 
 
Unsere 1er Mannschaft (Christian Sampl, Christian Zagavec, Rainer Pölzl, Thomas Lackner, Oliver Le-
bitsch, Günther Winkler) konnte diese Saison mehr als souverän, ohne Punktverlust, den Meistertitel in 
der „Challenge B“ holen und somit in die höchste Liga „Champions“ aufsteigen. 

Endtabelle VL-DC Challenge B 2020 

 
Auch unsere 2er Mannschaft hat als zweiter und einem Punkt Rückstand nur ganz knapp den Aufstieg in 
die „Challenge“ verpasst. 

Endtabelle VL-DC Future B 2020 

 
 

Rang Mannschaft Begegnungen S U N Punkte Matches Sätze 

1 TC Halbenrain 1 6 6 0 0 12,0 33:3 68:7 

2 TC Oberlabill 1 6 5 0 1 10,0 27:9 55:22 

3 USV Obergnas 1 6 2 2 2 6,0 16:20 37:43 

4 Union TC Eichfeld 1 6 2 1 3 5,0 16:20 33:44 

5 TC Raika Pirching 2 6 2 0 4 4,0 13:23 32:51 

6 UTC Wolfsberg 1 6 1 1 4 3,0 13:23 34:50 

7 TC Bierbaum am Auersbach 2 6 1 0 5 2,0 8:28 18:60 

8 TC Union Schwabau 2 zurückgezogen/
gesperrt 25.5.2020 

0 0 0 0 0,0 0:0 0:0 

Rang Mannschaft Begegnungen S U N Punkte Matches Sätze 

1 UTC Sparkasse Gnas 1 7 6 0 1 12,0 34:8 69:22 

2 TC Halbenrain 2 7 5 1 1 11,0 28:14 61:30 

3 TC Wörth 1 7 4 2 1 10,0 25:17 57:41 

4 UTC RB Hatzendorf 2 7 3 2 2 8,0 20:22 45:53 

5 TC Bierbaum am Auersbach 3 7 1 3 3 5,0 17:25 37:55 

6 TC Frutten-Giesselsdorf 2 7 2 0 5 4,0 16:26 37:57 

7 USV Fischa 1 7 1 1 5 3,0 14:28 36:59 

8 TC Bad Gleichenberg 1 7 1 1 5 3,0 14:28 37:62 

https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452676.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452674.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452722.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452743.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452686.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452718.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452709.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452680.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452706.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452711.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452689.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452688.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452678.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452741.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452740.html
https://www.tennissteiermark.at/liga/vereine/verein/mannschaften/mannschaft/m/452720.html
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Tennisclub Halbenrain 
       facebook.com/tchalbenrain 

6. Vereinsturnier 
 
Obmann Heinrich Kager, Präsident Manfred Winkler, Schriftführerin Marlene Konrad und Heribert Urdl 
organisierten auch dieses Jahr das mittlerweile 6. interne Vereinsturnier mit dem Finaltag am Sonntag, 
13.09.2020. An diesem Finaltag sorgte, wie schon in den Jahren davor, Franz Tschiggerl mit Gattin Anni 
aus Dietzen für das leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer. DJ Mike W. sorgte zusätzlich für eine tolle 
musikalische Umrahmung sowie für den Getränke-Ausschank mit seinem Team am Finaltag. 
 
Hiermit möchten wir natürlich auch den Siegern in folgenden spannenden Bewerben nochmals recht 
herzlich gratulieren: 
Herren Einzel A 1. Platz: Christian Sampl / 2. Platz: Christian Zagavec 
Herren Einzel B 1. Platz: Oliver Lebitsch / 2. Platz: Daniel Hasler 
Herren Einzel Z 1. Platz: Erold Posch / 2. Platz: Thomas Stacher 
Herren Doppel 1. Platz: Erold Posch + Andreas Mahler / 2. Platz: Oliver Lebitsch + Sebastian Urdl 
 
Nach Ernst Fröhlich (2015, 2016), Daniel Hasler (2017), Stefan Tschiggerl (2018), Rainer Pölzl (2019) 
steht somit der neue Vereinsmeister 2020 fest: Christian Sampl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herren Einzel A: v. l.: Manfred Winkler,  Andreas Mahler 

(4.Platz), Christian Sampl (1. Platz), Christian Zagavec (2. 
Platz) , Heinrich Kager 

Herren Einzel B: v.l.: Manfred Winkler, Oliver Lebtisch (1. 
Platz), Daniel Hasler (2. Platz), Heinrich Kager 

Herren Einzel Z: v.l.: Manfred Winkler, ,Erold Posch (1. 
Platz), Thomas Stacher (2. Platz), Heinrich Kager  

Herren Doppel: v.l.: Heinrich Kager  Andreas Mahler + 
Erold Posch (1. Platz), Manfred Winkler  
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Tennisclub Halbenrain 
       facebook.com/tchalbenrain 

Ein großes Dankeschön gilt den zahlreichen Sponsoren und freiwilligen Helfern, ohne jene eine solche 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. Für den Ausschank bedanken wir uns beim Michael 
Winkler, der nebenbei auch als DJ tätig war. 

 

 
 
Nachwuchs 
 

Sehr erfreuliche Nachrichten gibt es auch in diesem Jahr wieder aus dem Nachwuchsbereich, denn 
auch diesen Sommer konnten wir einige junge Mädchen und Burschen zum Tennis spielen bewegen. 
Unter Trainer Kurt Bogen wurden ihnen die Grundlagen im Tennis beigebracht und sie konnten auch für 
diesen Sport begeistert werden. 
 
Somit hoffen wir, auch in Zukunft immer mehr Leute auf die Tennisanlage in Halbenrain zu locken. 
 
Bei Interesse, an einem Tenniskurs teilzunehmen, bitte Obmann Heinrich Kager (0664 1321426) kontak-
tieren! 
 
 

 
Großes Gedränge herrschte zwischen 
Juli und September jeweils am Montag 
in den späten Nachmittagsstunden auf 
der Tennisanlage des TC Halbenrain.  
Rund 20 Kinder und Jugendliche trai-
nierten unter fachkundiger Anleitung 
des Tennislehrers Kurt Bogen aus Bad 
Radkersburg Vorhand- und Rückhand-
schläge sowie den Volley, Slice und 
Aufschlag. 
Dank gebührt unserem Tennislehrer für 
die Geduld mit unseren Kindern sowie 
dem TC Halbenrain mit Obmann Hein-
rich Kager für die unentgeltliche Nut-
zung der Tennisanlage.  
Im Sommer 2021 setzen wir den Kurs 
weiter fort.  
 

Thomas Stacher 

Bgm. Ing. Dietmar Tschiggerl 
Friseur Müller 

Glas Neuhold 
Schuster GmbH 

Raiffeisenbank Halbenrain – Tieschen Gasthof Wagner 

Winkler Stone Decor Service GmbH 

Hofladen Thonegg Radhotel Schischek 

Bäckerei Lang Urdl Nicole + Heribert 

Erich Radl Dorfschenke Pölzl 

Mehlspeisenspenden von Neuhold Anita, Konrad, 
Marlene und Klöckl Marlies 

Schmid Werner 

Klöckl Marlies   
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Demenz, Alzheimer und Vergesslichkeit im Al-
ter 
Viele Menschen plagen sich im Alter mit zuneh-
mender Vergesslichkeit. Aufmerksamkeit, Flexibili-
tät und Konzentrationsfähigkeit spielen in diesem 
Zusammenhang eine große Rolle und nehmen im 
Alter meist ab. Eine gewisse Vergesslichkeit im 
Alter ist „normal“, bei vielen älteren Menschen 
steckt jedoch hinter der zunehmen Vergesslichkeit 
eine ernstzunehmende Erkrankung: Demenz. 
 
Frühzeitige Erkennung und Vorsorge 
Demenz entwickelt sich langsam, die Symptome 
(zunehmende Hilfslosigkeit, Abhängigkeit, Ver-
gesslichkeit, Stimmungsschwankungen bis hin zu 
Persönlichkeitsveränderungen) werden von Be-
troffenen und Angehörigen erst nach und nach 
wahrgenommen. Oft vergeht einige Zeit bis sich 
der Verdacht schließlich festigt und man einen Arzt 
aufsucht. Die Diagnose ist für alle Beteiligten nicht 
leicht zu verarbeiten. Eine breite innere Gefühlspa-
lette und die Tabuisierung der Thematik von au-
ßen, sind auf nachvollziehbare Weise beängsti-
gend und belastend. Umso wichtiger ist es, mög-
lichst frühzeitig vorbeugendes Training und Unter-
stützung in Anspruch zu nehmen. 
 
Welche Möglichkeiten haben Sie? 
In vielen Fällen von Demenzerkrankungen kann 
ein Arzt eine medikamentöse Therapie verschrei-
ben, um den Verlauf zu bremsen und damit die Le-
bensqualität erhöhen. Betroffene können zusätz-
lich unterschiedliche Angebote in Anspruch neh-
men. Diese reichen von speziell abgestimmter Be-
gleitung über Pflege und Betreuung zu Hause, bis 
hin zu Tagesstätten und betreuten Wohnformen. 
Gemäß dem Hilfswerk Leitbild der Förderung und 
Unterstützung von Menschen in Ihrem eigenen Zu-
hause, wird der Fokus bei allen Leistungen auf ein 
möglichst selbstständiges und eigenverantwortli-
ches Leben gelegt. Als professioneller Pflege- und 
Betreuungsdienst informieren die Mitarbeiter/-
innen des Hilfswerks Steiermark, im Zuge der Be-
treuung, daher gerne über die Erkrankung, deren 
Verlauf und welche Optionen Sie zur Vorkehrung 
haben 
 
Hilfe annehmen 
Denken Sie daran: Sie sind nicht alleine. Viele 
Menschen sind betroffen – direkt oder als Angehö-

rige. Darüber zu sprechen hilft und zeigt neue We-
ge und Möglichkeiten auf. Niemand kann und 
muss seine Probleme alleine lösen. 
 
Informieren Sie sich 
Im Rahmen des neuen Hilfswerk „Demenz Online 
Portals“ finden sich Informationen für Angehörige 
von Betroffenen und für Interessierte zu den The-
men Demenz, Vergesslichkeit und altersbedingte 
Veränderungen der Gedächtnisleistung. Man hat 
die Möglichkeit zu lernen, welchen Einfluss die Er-
krankung Demenz auf das Erleben des Alltags und 
der Umwelt für die Betroffenen hat. Zusätzlich kön-
nen Ratschläge in Form von Praxistipps und Vi-
deos eingeholt werden.  
Link zur Hilfswerk Website:  
https://www.hilfswerk.at/steiermark/pflege-und-
betreuung/fachschwerpunkt-demenz/  
Kostenlose Fachbroschüren 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit die beiden neu-
en Broschüren um die Themen Vergesslichkeit, 
Alter und Demenz kostenlos beim Hilfswerk Steier-
mark zu bestellen: 

 
Broschüre "Ich bin dann mal 
alt." 
Wie sich das Gehrin im Alter ver-
ändert. 
In dieser Broschüre erfahren Sie, 
wie das menschliche Gehirn al-
tert, was es besonders gut kann 
und was nicht, was noch 

"normal" ist, und wo es kritisch wird, was Sie tun 
können, um Ihren Geist lebendig zu halten, aber 
auch, was sie tun können, wenn Sie oder ein An-
gehöriger Probleme haben 
 
 

Broschüre "Mehr als vergess-
lich." 
Alltag mit Demenz: Ein Ratge-
ber für Angehörige. 
Demenz verändert das Leben 
von Betroffenen und auch von 
Angehörigen. Nach der Diagno-
se herrscht oft Unsicherheit, of-

fene Fragen stehen im Raum. Mit dieser Broschüre 
wollen wir Ihnen Sicherheit und Tipps geben und 
Fragen beantworten. 
 
 
 
  

Copyright: Hilfswerk Österreich 

https://www.hilfswerk.at/steiermark/pflege-und-betreuung/fachschwerpunkt-demenz/
https://www.hilfswerk.at/steiermark/pflege-und-betreuung/fachschwerpunkt-demenz/
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BMA Alarm 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla wurde um 
17:36 Uhr zu einem Brandmeldealarm mittels Sire-
ne alarmiert. Die FF Unterpurkla rückte mit dem 
HLF und MTF zum Einsatzort aus. Vor Ort konnte 
festgestellt werden das es sich um einen Täu-
schungsalarm gehandelt hat, da verbranntes Koch-
gut den Alarm ausgelöst hatte. Ein Eingreifen der 
FF Unterpurkla war somit nicht nötig und die Feu-
erwehr Halbenrain und Weixelbaum konnten auf 
der Anfahrt abbestellt werden.  

 
Brandverdacht Rauchentwicklung 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla wurde am 
12.09.2020 um 09.46 Uhr mittels Sirene zu einem 
Brandverdacht alarmiert. Ein Anrufer informierte 
vom Zug aus den Feuerwehrnotruf das er bei einer 
Lagerhalle mit grünem Turm eine Rauchentwick-
lung wahrgenommen hat. Die FF Unterpurkla rück-
te unverzüglich mit dem HLF und dem MTF aus. 
Es konnte am Einsatzort keine Rauchentwicklung 
festgestellt werden. Zur Kontrolle wurde das ge-
samte Löschgebiet abgefahren. Glückerweise 
konnte Entwarnung gegeben und die FF Unter-
purkla konnte wieder ins Rüsthaus einrücken. 

Kleinbrand 
 
Die Freiwillige 
Feuerwehr ist am 
11.09.2020 von 2 
Privatpersonen 
alarmiert worden, 
da Sie Rauch 
wahrgenommen 
haben und bei der 
Nachschau ein 
kleines Feuer ent-
deckt haben dies 
aus ungeklärter 
Ursache entstan-
den ist. Die Kame-
raden waren ca. 5 
min später am Ein-
satzort angekommen und löschten das Feuer mit 
dem neuen Hilfeleistungsfahrzeug. Durch das ra-
sche Handeln der Privatpersonen und das Eingrei-
fen der FF Unterpurkla konnte ein größerer Brand 
verhindert werden. 
 
 
Einsatz - Türöffnung mit Verdacht auf ver-
letzte Person 
 
Zu einer Türöffnung wurde am 28.07.2020 die Feu-
erwehr Unterpurkla gerufen. Eine Privatperson 
alarmierte gegen 21:15Uhr über Notruf die Feuer-
wehr zu einem Mehrparteienhaus in Unterpurkla. 
Er vermutete die verletzte Person, die er schon län-
ger nicht gesehen hatte und auch telefonisch nicht 
erreichbar war, in der Nachbarwohnung. Binnen 
kurzer Zeit waren Einsatzleiter OBI Hermann 
Schmerböck mit 13 Kameraden am Einsatzort. 
Nach Erkundung der Lage musste die Eingangstür 
nach mehrmaligen läuten und klopfen im Beisein 
der Polizei geöffnet werden, um den Rettungskräf-
ten Zugang zur Wohnung zu verschaffen. Es han-
delte es sich um einen Fehlalarm. Die Person war 
nicht zu Hause. 

http://www.ff-unterpurkla.at/2020/09/bma-alarm.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2020/09/brandverdacht-rauchentwicklung.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2020/09/kleinbrand.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2020/07/zu-einer-turoffnung-wurde-am-28.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2020/07/zu-einer-turoffnung-wurde-am-28.html
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Technischer Einsatz 
 
Am 07.07.2020 um 13.45 Uhr wurde die FF Unter-
purkla von einer Privatperson alarmiert, da bei ei-
nem LKW der Hydraulikschlauch des Tonnenhub-
werks gerissen und dadurch Hydrauliköl auf die 
Fahrbahn gelangt war. Drei telefonisch verständigte 
Kameraden rückten mit dem HLF aus um die Flüs-
sigkeit zu bin-
den und die 
Straße zu rei-
nigen. Da eine 
Mülltonne in 
der Einwurf 
Öffnung ste-
cken geblie-
ben war, 
musste die 
mittels Trak-
tors und Front-
lader entfernt 
und anschlie-
ßend die Stra-
ße vom Müll 
gereinigt wer-
den. 
 

Kerstin und Patrick sagten “JA“ zueinander 
 
Am 05.09.2020 gaben sich Kerstin und Feuerwehr-
kamerad Patrick in der Pfarrkirche Halbenrain ein " 
JA" für ein gemeinsames Leben. Schon am frühen 
Morgen trafen sich Kommandant Thomas Kager 
mit einigen Kameraden um ihren Patrick mit Böllern 
zu wecken. Am Nachmittag standen sie für das 
Brautpaar Spalier und überreichten dem frisch ver-
mählten Paar ein Präsent.  

Liebe Kerstin, lieber Patrick die Kameradinnen 
und Kameraden wünschen euch alles Gute für 
euren gemeinsamen Lebensweg. 

Freiwillige Feuerwehr Halbenrain (1) 

Feuerlöscher-Überprüfung 
 

 
Samstag 

10.10. 

von 
09:00-

11:00 Uhr 

mit 
Klöckl 
Alfred 

bei der FF 
Halbenrain 

Die Freiwillige Feuerwehr Halbenrain ladet alle 
recht herzlich zur Feuerlöscher-Überprüfung mit 
Alfred Klöckl ein. 

http://www.ff-unterpurkla.at/2020/07/technischer-einsatz.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2020/09/kerstin-und-patrick-sagten-ja-zueinander.html
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CORONA – Nennen wir es – ein „Umstand“ – der auch 
unser Unternehmen fest im Griff hat/te.  
Mit Einführung des sogenannten „Lock Downs“ seitens 
der Regierung ab 16. März haben auch wir in all unse-
ren Werken den Verkauf für 2 Wochen zur Gänze einge-
stellt. Lediglich die Verwaltung und die Produktion liefen 
in den Werken Klöch und Radlpass in sehr einge-
schränktem Betrieb. Maßnahmen, die notwendig waren, 
um die Gesundheit und den Schutz der Mitarbeiter ge-
währleisten zu können. Oberste Priorität in dieser 
schwierigen Zeit war es, Arbeitsplätze zu sichern und 
die Liquidität des Unternehmens zu halten. So haben 
auch wir für einige Mitarbeiter die COV-Kurzarbeit in 
Anspruch genommen, um keinen unserer Mitarbeiter 
abmelden zu müssen. Nach Ostern konnten wir den 
Verkauf und die Auslieferung mit dem eigenen Fuhrpark 
starten. Hoffen wir, dass wir die durch Corona verur-
sachten beträchtlichen Verluste bis Jahresende etwas 
aufholen können. 

 
 

Einblicke: 
Personal: 
Seit Jänner verstärkt Frau Monika Her-
mann unser Team im Büro Klöch. Am 
Standort Radlpass erfolgte im Mai ein 
Betriebsleiter-Wechsel. Herr Gert Klein-
dienst verließ unser Unternehmen auf eigenen Wunsch 
hin, um sich persönlich zu verändern. Seine Agenden 
übernimmt nun Herr Andreas Mahler aus Halbenrain, 
einst langjähriger Betriebsleiter im Werk Klöch. Ebenfalls 
konnten wir unser Team mit Herrn Gernot Wolf als LKW-
Fahrer verstärken. In der Produktion im Werk Radlpass 
durften wir Herrn Emanuel Petar und Herrn Lukas 
Fuchshofer im Team willkommen heißen. Wir wünschen 
allen neuen Mitarbeitern viel Freude in ihren Aufgaben-
bereichen. 
 
Unseren Betriebsleiter für die Werke Klöch, Halbenrain, 
Sicheldorf und Hafning, Herrn Franz Ertl-Engel aus Don-
nersdorf, durften wir im Februar recht herzlich zu seinem 
50. Geburtstag gratulieren.  

 
Gratulanten v.l.n.r.: BR Josef Scheer, GF Otto Nell, Prok.  
DI (FH) Christan Fischer, BL Franz Ertl-Engel, BL-Stv. Thomas Schalk 

 
 

Fuhrpark: 
Mit Auslieferungsstart im April haben wir unseren Fuhr-
park erneuert. Dabei wurde jener LKW, der die meisten 
Kilometer zu verzeichnen hatte, verkauft und dieser 

durch ein neues Fahr-
zeug von der Firma Hir-
schmugl ersetzt. Um den 
Abbau bzw. die Produkti-
on im Werk Klöch noch 
effizienter zu gestalten, wurde im Juni ein Muldenkipper 
der Marke Caterpillar 775G angeschafft.  

 
Werke: 
Ende Mai erfolgte eine behördliche Überprüfung des 
Abbaues im Werk Klöch und am Standort Sicheldorf 
(Lieferwerk für das Kies- und Betonwerk Halbenrain). 
Seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Südoststeiermark und des 
Arbeitsinspektorats wurden keine 
Beanstandungen festgestellt. 
Ganz im Gegenteil – wir erhielten 
sogar großes Lob vom Sachver-
ständigen des Landes Steiermark 
für Montanwesen als 
„Vorzeigebetrieb in der Steier-
mark“. Somit konnten beide 
Standorte als zukunftssicher be-
stätigt werden. Am Standort Radl-
pass sind die Arbeiten an der neu-
en Anlage (siehe Foto rechts) in der finalen Phase. Die 
Inbetriebnahmen und der Start der Gesamtproduktion 
über die neue Anlage wurden termingerecht durchge-
führt. Des Weiteren konnten die Abnahmen hinsichtlich 
Sicherheitstechnik und Gesamtanlagen-CE zufrieden-
stellend mit Ende Juni abgeschlossen werden. 
 

Markt: 
Derzeit werden von uns die Großbaustellen A2 bei Kai-
serwald, A9 bei Gersdorf, S35 Brucker Schnellstraße 
und S7 Fürstenfelder Schnellstraße mit Material aus 
unseren Werken Klöch, Halbenrain und Radlpass belie-
fert. Auch die Lieferungen ins benachbarte Slowenien 
verlaufen sehr zufriedenstellend. Für Abgrenzungen in 
der Landwirtschaft (zB Boxen für Saatgut, Pressäpfel, 
usw.), Gewerbe und Straßenerhaltung (zB bei Rut-
schungen, Straßensperren) sowie auch sehr gerne für 
Private werden vom Werk Halbenrain Betonblöcke 
(Bausteine im Lego-System) in 3 verschiedenen Größen 
ausgeliefert. Schotterabholungen sind im Werk Klöch 
von Montag bis Donnerstag zwischen 6.00 Uhr und 
16.30 Uhr möglich, Freitag von 06.00 Uhr bis 16.00 
Uhr. Abholungen vom Werk Halbenrain sind täglich 
von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr möglich. 
Für Betonlieferungen bitten wir um rechtzeitige Vorbe-
stellung. 

Die Geschäftsführung der ALAS Klöch GmbH – 
Geschäftsführer Otto Nell und Prokurist DI (FH) 
Christian Fischer – bedankt sich bei den Stand-
ort-Gemeinden, allen NachbarInnen und Anrai-
nerInnen der Werke Klöch, Halbenrain, Sichel-
dorf, Hafning und Radlpass für die gute Zu-
sammenarbeit und auch bei allen Mitarbeiter/
Innen für das gute Miteinander!    

   Glück Auf! 

 
Rückblicke: 
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Aktuelles aus dem Stocksport 
 
Radausflug des Eisschützenvereins 

„Corona“ bedingt war es auch  beim ESV Halben-
rain in letzter Zeit recht ruhig. Der Spielbetrieb im 
Sommer- Bewerb wurde ausgesetzt und so be-
schränkten sich die Aktivitäten im Verein nur auf 
einige Trainingseinheiten in der Stocksporthalle 
und nachher beim gemütlichen Kartenspiel. 
Eine gute Idee hatte jedoch unser Pepi Hammler 
und organisierte einen Vereins- Radausflug. 
Mit „Rosi`s- Rad Taxi“ ging es bis nach Gersdorf 
bei Spielfeld. Von dort starteten insgesamt  
24 Teilnehmer entlang des Mur- Radweges. Die 
erste Station hatten wir bereits bei der Mur Fähre in 
Weitersfeld wo wir eine Trinkpause einlegten und 
auch einige die Fährfahrt nach Slowenien nutzten. 
Weiter ging es über Mureck nach Eichfeld zum Mit-
tagessen beim GH Walch. Gut gestärkt fuhren wir 
weiter zur „Pechmann`s alten Ölmühle“ nach Rat-
schendorf. Bei  Irmgard und Herbert gibt es immer 
etwas zu bestaunen. Nach einen ausgiebigen 
Rundgang bei den Kamelen und ein paar Krügel 
Most sowie einer kurzen Regenpause fuhren wir 
über Deutsch Goritz – Spitz zu unserem Ziel, den 
Buschenschank Weiss in Hürth. Nach fast 35km 
Radfahrt wurden wir mit einer guten Jause belohnt. 
Eine toller Ausflugstag hat sein Ende genommen 
aber es werden schon wieder neue Aktivitäten ge-
plant. 

 
Ferien(S)pass 2020 

Auch dieses Jahr beteiligte sich der Eisschützen-
verein wieder an den „Ferien(S)pass“ Tagen. 
8 Kinder- und Jugendliche nahmen die Gelegenheit 
wahr und kamen zu uns in die Stocksporthalle. 
Nach einer kurzen Einführung rund um den Stock-
sport durch den Obmann ging es dann zur Sache. 
Zuerst wurden die jungen Stocksportler mit den 
Spielgeräten vertraut gemacht, danach wurde ein 
„Spangerlschießen“ und ein „Mass- Zielschießen“ 
als kleine gegenseitige Herausforderung durchge-
führt. Sehr zu unserem Erstaunen wurden durch-
wegs gute Leistungen erzielt und für einige steht 
eine Stocksport Zukunft nichts mehr im Wege. 

Nach der Siegerehrung wo Lukas Augustin aus 
Drauchen als Gesamtsieger hervor ging gab es 
noch für alle jungen Stocksportler ein Geschenk 
sowie ein Getränk vom Verein. Herzlichen Dank 
auch an unserem Sponsor, der Raiffeisenbank Hal-
benrain. 
Für das nächste Jahr haben uns alle 
„Stocksportler“ wieder zugesagt und auch wir freu-
en uns bereits wieder darauf. 
 
 
 

Sommermeisterschaft 2020 

COVID 19 bedingt ist das Stocksport Geschehen 
auch im Bezirk beinahe zum Erliegen gekommen. 
So musste der so genannte „Sommer- Trainings- 
Bewerb 2019/2020“ bereits nach der Halbzeit abge-
brochen werden. Um dennoch ein Ergebnis zu er-
zielen, wurden die ausstehenden Spiele am  
5. September 2020 an einem Tag auf der Bezirks- 
Stocksportanlage in Mureck durchgeführt. Der ESV 
Halbenrain nahm daran mit 3 Mannschaften teil. 
Erfreulich aus unserer Sicht ist hervorzuheben, 
dass die Mannschaft „Halbenrain 3“ mit Manfred 
Moder, Werner Hofer, Franz Neubauer, Horst 
Ortner sowie Gitti Krischan den ersten Platz beleg-
te und somit in die Gruppe A aufsteigt. Der Verein 
gratuliert dazu recht herzlich. 
Besonde-
res Glück 
hatte auch 
Gitti 
Krischan 
mit Ihrer 
Gruppe, 
die nach 
der Sie-
gerehrung 
bei einer 
anschlie-
ßenden 
Preisverlo-
sung den 
1. Preis 
gewann. 

UNION ESV HALBENRAIN 
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FERIEN(S)PASS 
in der Marktgemeinde Halbenrain 

 
Die Kinder unserer Marktgemeinde konnten heuer wieder beim Ferienprogramm Ferien(s)pass mitma-
chen. Mit großem Interesse besuchten die Mädchen und Buben die ca. 10 Veranstaltungen unserer Be-
triebe und Vereine. Sie bekamen Einblicke in verschiedene Firmen und Berufe und schnupperten auch 
bei unseren Vereinen rein. Spiel und Spaß kamen dabei nicht zu kurz, wie unsere Fotos beweisen. Dan-
ke an alle Betriebe und Vereine die beim Kinder-Ferien(s)pass mitgemacht haben und ebenso ein herzli-
ches Danke an alle Kinder und Eltern die heuer beim Ferien(s)pass teilgenommen haben. 
 

Liebe Grüße vom Ferien(s)pass-Team  
Verena Burger, Helga Wallner und Ingrid Fischer 

RADCLUB HALBENRAIN 
 
 
Der Radclub Halbenrain am 09. Juli 2020 vollzählig 
mit allen 18 Mitgliedern beim Buschenschank Holler 
in Dornau. 

Der Obmann 
Johann Edelsbrunner 

Ausbildung zum Heilkräuter-Coach 
Hermine Schwimmer hat bei Mag. Ernst 
Frühmann in Aflenz die Ausbildung zum 
Heilkräuter-Coach erfolgreich absolviert 
und mit Dekret abgeschlossen. Sie hat an 
drei Kursen teilgenommen und dabei Wis-
senswertes und Interessantes über Natur 
und Kräuter vermittelt bekommen. 
Regina Müllner, Kräuterpädagogin, hat 
über die Herstellung von Kräuterprodukten, 
wie Tee´s, Hustensaft und Pflegeartikel, 
informiert und diese auch gemeinsam mit 
den Teilnehmern hergestellt. 
Wir wünschen Hermi Schwimmer als Kräu-
ter-Coach für ihre Führungen im Kräuter-
garten Schloss Halbenrain und für ihre 
Kräuter-Workshops (nächster Termin:  27. 
November 2020) viel Erfolg und freuen uns, 
wenn sie ihr Wissen an die Besucher wei-
tergibt. 

Manuela Zwanzger 



 

 

27 Halbenrainer Marktblatt 

Ausgabe September 2020 

Wirtschaft & Tourismus Halbenrain 
Südoststeirische GründerInnen – Gut vorbereitet! 

372 Gründungen im Jahr 2019 in der Südoststeiermark: Im vergangenen Jahr haben sich exakt 372 
SüdoststeirerInnen dazu entschlossen, den Schritt in die Selbständigkeit zu wagen. Im langjährigen Ver-
gleich ist die Zahl der Neugründungen im Bezirk Südoststeiermark leicht steigend. „Ein Signal dafür, 
dass Menschen in unserer Region Eigenverantwortung übernehmen, auch wenn die wirtschaftliche See 
stürmisch ist!“, so Regionalstellenobmann-Stellvertreter Mag. Josef Sommer. 
Steiermarkweit verrät ein detaillierter Blick auf die Zahlen außerdem, dass im Steirerland immer früher 
der Schritt in die Selbständigkeit gewagt wird: Das Durchschnittsalter beträgt aktuell 36,4 Jahre (0,4 Jah-
re jünger als im Vorjahr), 44,4 Prozent der Jungunternehmer sind Frauen.  
Ebenfalls interessant: ein Blick auf die berufliche Vorgeschichte der Jungunternehmer. Die meisten wa-
ren vor ihrer Selbständigkeit in einem Angestelltenverhältnis (25,1 Prozent) oder in einer leitenden Posi-
tion (20,7 Prozent) in der Privatwirtschaft.  
In dieser positiven Entwicklung zeigt sich, dass eine gut vorbereitete Gründung auch zur erfolgreichen 
Führung eines Unternehmens beiträgt. Gerne unterstützt die WKO Regionalstelle Südoststeiermark 
GründerInnen auf dem Weg in die Selbstständigkeit. Beratungsgespräche in der WKO Regionalstelle 
Feldbach sowie in der Servicestelle Bad Radkersburg können gerne telefonisch unter 0316-601-9100 
vereinbart werden! Die Servicestelle Bad Radkersburg befindet sich in der Theatergasse 2 und ist jeden 
Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr geöffnet. 

Neues von der Pfarre Halbenrain!  
 

Beim Informationsgespräch mit Herrn Bäckenberger von der 
Diözese und Herrn Pfarrer Mag. Slavomir Bialkowski von Mu-
reck wurde uns über die neue Struktur und Regionsseelsorge-
räume in der Steiermark folgendes berichtet: 
  
Jede Pfarre bleibt weiterhin eine eigene Pfarre, nur die Ab-
wicklung und Verwaltung wird neu geregelt. Daher brauchen 
wir nirgendwo  hinfahren - weiterhin kann alles in Halbenrain 
erledigt werden für Gottesdienste, Taufen, Hochzeiten und Be-
gräbnisse. Neu für uns ist, dass ab dem 1. Adventsonntag 
Herr Pfarrer Bialkowski mit seinen Diakonen für uns zuständig 
ist. Herr Pfarrer Bialkowski freut sich über seine neue Aufgabe 
und möchte, dass bei uns in Halbenrain alles so bleibt wie es 
ist und dass die Sonntags-Gottesdienste und die Wochentags-
Gottesdienste im gewohnten Rhythmus weiterhin gefeiert wer-
den. Die Sonntagsmesse beginnt daher ab 29.November 2020 
um 10.15 Uhr, da die Anfahrt zu uns etwas länger ist und un-
sere Organistin Barbara Weiss hat dann etwas mehr Zeit um 
vom Gottesdienst in Klöch nach Halbenrain zu kommen. Für 
die Pfarre Tieschen ist in Zukunft Herr Pfarrer Lang von Stra-
den verantwortlich und Herr Pfarrer Babski für die Pfarren Bad 
Radkersburg und Klöch - wenn es gewünscht wird, kommt er 
für Taufen, Trauungen  und Begräbnisse gerne weiterhin zu 
uns.  
Pfarrgemeinderat-Vorsitzende Ingrid Fischer  
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Ein Betrieb stellt sich vor... 
HOLZSCHÄGERUNG 

KRAUTHACKL 

Unwetter Spielfeld, 2019 

Unwetter Oberpurkla, August 2020 

Hackschnitzelabnehmer FCC Halbenrain, 700m³ 

Arbeiten für treuen Kunde, Fam. Tamtögl 

Dezember 2018, Auftraggeber Diözese Übernah-
me bei Firma Meister Riegersburg, geschlägert 

140 Festmeter Eiche von Holzschlägerung  
Krauthackl 

Alois Krauthackl—Halbenrain 92 
 
Die Kundenzufriedenheit steht bei mir an 
oberster Stelle und auch in Notfällen versuche 
ich schnellstmöglich das Problem zu beheben. 

Ihr Holzschlägerungsbetrieb seit 10 Jahren in 
Halbenrain 
 Schlägerung, Rodung 
 Durchforstung 
 Holzbringung 

 Abtragung von Problembäumen 
 Arbeiten mit Hebebühne 
 Arbeiten mit Seilwinde 
 Rückezange 
 Forstanhänger 
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35 Jahre Marktgemeinde Halbenrain 
ZEITREISE 

Postkarten von Halbenrain 
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JUNGE BÜHNE:  
Theater für Jugendliche 
Ausdrucksmöglichkeit. Selbst-
bewusstsein. Mut. Spaß. Nur 
einige Schlagworte, die man 
mit Theaterspielen verbindet. 
Du bist zwischen 15 und 21 
Jahre alt und wolltest das viel-
leicht schon immer einmal 
ausprobieren? Oder du bist 
sogar schon in einem Theater-
verein in deiner Gemeinde 
aktiv und möchtest dich im 
Schauspielen verbessern? 
Dann solltest du dir den 9. Ok-
tober 2020 gleich in deinem 
Kalender vormerken!  
Mit der Initiative „JUNGE 
BÜHNE“ wird Jugendlichen ab 
15 Jahren in der Südoststeier-
mark eine Möglichkeit gebo-
ten, sich näher mit dem Thea-
terspielen auseinanderzuset-
zen. „Theaterspielen ist ein Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung eines jungen Menschen.“ ist sich Leo Prassl, 
langjähriger Regisseur von Straden Theater, sicher. Auch wenn der Einstieg in die Theaterwelt für manche etwas 
Überwindung benötigt, ist es ein unbeschreiblich gutes Gefühl, vor einem Publikum „bestanden" zu haben! 
Die Kleinkunstbühne in Straden, die von Straden-aktiv Gründer Wolfgang Seidl seit Jahren mit verschiedenen Pro-
duktionen bespielt wird, soll zukünftig die Bühne für junge SchauspielerInnen bieten. 
Komm zum Infoabend am 9. Oktober 2020 um 17 Uhr in die Pizzeria Key West in Straden und erfahre mehr über 
die Möglichkeiten des Theaterspielens zusammen mit anderen jungen Leuten in deiner Region!  
Infos auch auf Instagram: https://www.instagram.com/junge.buehne/ 
Ein Angebot des Fördervereins Lebenskraft Straden und vom Landesverband für außerberufliches Theater, Informationen bei 
Sabine Paul-Enzinger 0664/5133947 

Blut spenden heißt Leben  
retten  

 
Blut ist das wichtigste Medika-
ment der Welt. Der Mensch ist auf 
Spenden anderer angewiesen und 
kann auch plötzlich selbst in die 
Situation kommen, Blut zu benöti-
gen. Um den Bedarf der rund 
50.000 jährlich benötigten Blut-
konserven in der Steiermark zu 
decken, ist das Rote Kreuz stets 
um neue Blutspender bemüht.  
 
Der Besuch bei einem Blutspende-
termin ist schnell, unkompliziert und 
hat einen kulinarischen Ausgang. 
Nach Ausfüllen eines Gesundheits-
bogens stellt ein Arzt vor Ort fest, ob 
der Spender eine Blutspende auch 
gut vertragen wird. Dazu wird ein 
Tropfen Blut aus der Fingerkuppe 
entnommen, die Körpertemperatur 
und der Blutdruck gemessen. Dann 
geht es auch schon zur Blutspende 
an sich, wo im Liegen etwa 450ml 
Blut aus der Armvene entnommen 
werden – das dauert bloß wenige 
Minuten. Zur anschließenden Stär-
kung wartet ein kleiner Imbiss mit 
kühlen Getränken. Eine halbe Stun-
de, die viel bewirkt!  

Der Bedarf an Blut kennt keine 
Pause  

 
Allein in der Steiermark werden pro 
Tag rund 160 Blutkonserven benö-
tigt. Ohne diesem Blut wären viele 
Operationen undenkbar und minder 
schwere Verletzungen lebensbedroh-
lich. Da eine Blutkonserve nur eine 
Haltbarkeit von 42 Tagen hat, ist ein 
langfristiges Lagern „für schlechte 
Zeiten“ nicht möglich – deshalb bittet 
das Rote Kreuz die Bevölkerung, 
regelmäßig spenden 
zu gehen. Rund 
1.000 Gelegenheiten 
gibt es dazu jährlich.  
 

 

Wer darf Blutspenden?  
 
Gesunde Frauen und Männer ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr kön-
nen alle acht Wochen einen Blut-
spendetermin besuchen. Weil die 
Sicherheit sowohl für Blutspender als 
auch für Empfänger das oberste Ge-
bot ist, gibt es einige Spendekrite-
rien, die erfüllt werden müssen. So 
erfordert beispielsweise ein neues 
Tattoo eine Pause von vier Monaten. 
Eine kompakte Übersicht dazu finden 

Sie online un-
ter: www.blut.at  

https://www.instagram.com/junge.buehne/
http://www.blut.at
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Steiermarkweite Aktionswoche 
informiert rund um Bildung 
und Beruf 
Wähle einen Beruf, den du liebst, und 
du brauchst keinen Tag in deinem Le-
ben mehr zu arbeiten. 

(Konfuzius)             
Wie unterstütze ich mein Kind bei der 
Berufswahl? Zeichnen sich Trends am 
steirischen Arbeitsmarkt ab? Welche 
Fortbildung soll ich besuchen? Bildungs- 
und Berufsentscheidungen begleiten 
uns ein Leben lang – vom Kindes- bis 
ins Erwachsenenalter. Genau hier setzt 
die Steirische BBO-Woche Bildung | 
Beruf | Orientierung an, die heuer erst-
mals von 23. bis 27. November mit Im-
pulsen, Fachvorträgen und Workshops 
rund um Bildungs- und Berufsorientie-
rung informiert. Die Aktionswoche findet 
vorrangig online statt und bietet Steire-

rinnen und Steirern eine wichtige Grundlage für Entscheidungen rund um ihren Bildungs- und Berufsweg. Das An-
gebot ist kostenfrei und richtet sich speziell an Eltern mit Kindern ab dem Volksschulalter, Jugendliche und Erwach-
sene. Ab Mitte September sind das Programm und alle Infos zu den Aktionen in den Regionen unter www.bbo-
woche.at einsehbar. Organisiert wird die BBO-Woche von den regionalen Koordinatorinnen für Bildungs- und Be-
rufsorientierung.  

Veranstaltungen bis zur nächsten Ausgabe des  

Halbenrainer Marktblattes 
 

01.10. bis 31.12.2020     Herbstzeit-Wildzeit Gasthof Wagner, Wildspezialitäten 

02.10. bis 08.11.2020     Buschenschankbeginn Weiß, Fr/Sa/So/Feiertag, ab 16:00 Uhr  

02.10.2020      Vollmondwanderung ab Bäcksteffl, 19:00 Uhr 

04.10.2020     Erntedankfest—Gemeindezentrum, 09.30 Uhr 

26.10.2020      Wandern für Groß und Klein, Gemeindezentrum 09:30 Uhr 

30.10.2020    Vollmondwanderung ab BS Weiß, 19:00 Uhr 

30.10. bis 25.11.2020     Wildwochen, Radhotel Schischek, Wildspezialitäten 

01.11. bis 15.11.2020     Martinigansl-Essen, Gasthof Wagner 

21.11.2020     Adventstimmung im Schlosshof Halbenrain, 13:00 — 18:00 Uhr 

28.11.2020    Vollmondwanderung ab Murauenstüberl, mit anschließender  
     Adventfeier , Treffpunkt: 19:00 Uhr 

29.11. bis 20.12.2020  Adventstandl, jeweils Sonntag, ab 15:00 Uhr, Marktplatz 

06.12.2020    Nikolaussonntag mit Adventkranzweihe, Pfarrkirche 10:00 Uhr 

06.12.2020    Besuch vom Nikolaus, Brauchtumsverein Halbenrain, Betriebs- 
     gelände Holzschlägerung Krauthackl, 15:00—20:00 Uhr 

12.12.2020     43. Weihnachts– und Neujahrswunschkonzert,  
      Grenzlandmusik Halbenrain, Rothof, Beginn: 17:00 Uhr   

19.12.2020     Orgelkonzert mit Barbara Weiss, anschl. Adventstandl Kirchplatz  
      Pfarrkirche Halbenrain, Beginn: 18:00 Uhr   

20.12.2020    Waldweihnachtsmesse, Wald in Halbenrain, Beginn: 18:00 Uhr 

29.12.2020     Vollmondwanderung ab Gasthof Wagner, 19:00 Uhr 

30.12.2020     Keischlersilvester Buschenschank Weiss, ab 17:00 Uhr 

http://www.bbo-woche.at/
http://www.bbo-woche.at/

